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Ivo « .

Grotziierzogtum Kaden.
* Karlsruhe, 12. November .

* (Ministerialdirektor Geheimerat Otto Braun ) ist gestern
abend einem Herzschlag im Alter von 54 Jahren erlegen . Die
Trauernachricht wird überall im Lande , wo das Wirken des
so plötzlich aus dem Leben geschiedenen hohen Staatsbeamten
geschätzt worden ist , lebhaftes Bedauern Hervorrufen . Durch
seine Tätigkeit zunächst als Amtmann , dann als Oberamtmann
in Adelsheim, Buchen und Karlsruhe war Herr Braun schon
seit Ende der siebziger Jahre in unmittelbare Beziehungen zu
den verschiedensten Bevölkerungskreisen getreten . Sein klarer
Blick, der rasch erfaßte , seine große Arbeitsfähigkeit und —
nicht zuletzt — sein zuvorkommendes Wesen sicherten ihm schon
damals die Sympathien aller , mit denen ihn seine amtliche
Stellung in Verbindung brächte. Ein großes Wirkungsgebiet
eröffnete sich feinen: rastlosen Arbeitsdrang mit seiner im
Jahre 18S1 erfolgten Berufung als Ministerialrat ins Mini¬
sterium des Innern , wo insbesondere die gewerblichen Ange¬
legenheiten seiner Verwaltung unterstellt wurden . Handel
und Industrie fanden an Herrn Braun einen sachverständigen
Förderer , der dieses komplizierte Gebiet mit einer außerhalb
der eigentlichen Berufskreise selten anzutreffenden Kenntnis ,
aber auch mit höchst anerkennenswerter Vorurteilslosigkeit be¬
herrschte. Eine schwierige Arbeit lag ihm insbesondere bei der
Vorbereitung des neuen Zolltarifs und der Handelsverträge
ob , und vielfach dankt die badische Industrie seiner nimmer¬
rastenden Ausdauer , daß ihre Wünsche bei der Neugestaltung
unserer auswärtigen Handelsbeziehungen der Erfüllung zuge¬
führt wurden . Seine Tätigkeit als Ausstellungskommissar in
Chicago und Paris gab ihm erwünschte Gelegenheit , die
Früchte badischen Gewerbcfleißes und deutscher Arbeitsgeschick¬
lichkeit zu wohlverdienten Ehren zu bringen . Neben dieser
dem gewerblichen Leben des Staates gewidmeten angestreng¬
ten Tätigkeit , die Braun bis zum Schluß des vorigen Jahres
noch als Leiter des Gewerbeschulwesens in Anspruch nahm , ver¬
sah er bis 1905 die umfassenden Funktionen des Landeskom¬
missars für die Kreise Karlsruhe und Baden , sowie eine Reihe
weiterer amtlicher Stellungen , brs er in diesem Jahre , an
Stelle des leider auch zu frühzeitig aus dem Leben geschie¬
denen Geheimen Rats Heil , zum Ministerialdirektor im Mini¬
sterium des Innern ernannt wurde . Doch schon hatte die tücki¬
sche Krankheit, der er jetzt so plötzlich erlegen ist , den Körper sich
zu eigen gemacht . Braun war auf dringendes ärztliches Ge¬
heiß im vergangenen Frühjahr genötigt , eine unfreiwillige
Ruhezeit sich zu gönnen . Die ihm persönlich nahe standen,
freuten sich herzlich , als Braun vor wenigen Monaten , an¬
scheinend körperlich neu gefestigt, seine amtliche Tätigkeit wie- '
der aufnahm ; die Aerzte aber wußten es — leider — besser .
Ihrer Mahnung , sich nicht zu überbürden , achtete der immer
Arbeitseifrige nicht in dem gebotenen Maße ; seit er wieder
arbeiten durfte , wollte er es auch in dem seinem verantwor¬
tungsvollen Amte zustchenden ganzen Umfange , und es schien,
als ob wirklich alle bangen Sorgen gebannt wären . Noch am
letzten Freitag konnten die Herren Oberbürgermeister , die ihn
wegen der Fleischteuerung aufsuchten, sich der wiedergewon¬
nenen ursprünglichen Lebhaftigkeit seines Wesens freuen ; doch
schon lagerten die schwarzen Schatten des Todes auf ihm.
Gestern ist Braun einem Herzschlag erlegen . Ein überaus
tüchtiger Beamter , erfolgreich im Wirken für das allgemeine
Wohl , ein treuer Diener seines allergnädigsten Herrn , der ihn
so oft mit Zeichen seines Vertrauens und seiner Huld
ehrte , ein liebevoller Gatte und Vater , dessen höchstes
Glück seine Häuslichkeit war , ist mit ihm dahingegangen . Er
ruhe in Frieden !

s . Jllenau , 11 . Nov . Gestern erfuhr unsere Anstalt die hohe
Ehre und Freude des allcrgnädigsten Besuchs Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin . Die hohe Frau , begleitet von
Hofdame Fräulein von Adelsheim und Schloßhauptmann Kam-
merherrn von Stabel , traf um halb drei Uhr unter den Klan¬
gen unserer vaterländischen Hymne in dem festlich geschmück¬
ten Lichthof unseres Hauses ein , am Bahnhof und spater am
Eingang des Hanfes vom Direktor ehrfurchtsvoll begrüßt . Im
großen Saale hatten die Kollegen , Mitarbeiter und Mitarbei¬
terinnen und ein großer Teil der Pflegebefohlenen Aufstel¬
lung genommen. Nach einem Liede wurde durch eine genesene
Patientin ein Rosenbukett überreicht , worauf Ihre Königliche
Hoheit Sich die Angestellten und die versammelten Kranken
vorstellen ließ, alle mir einem gütigen Wort , einer freund¬
lichen Erinnerung , einer aufmunternden Zusprache auszeich¬
nend. Auch den übrigen Angestellten, besonders dem Wart¬
personal, wurde dieselbe huldvolle Begrüßung zuteil . Dann
wurden die neugebaute Beobachtungsabteilung und das Land¬
haus besucht , wo namentlich die ausgestellten Webearbeiten der
Patientinnen — eine immer geschätztere Beschäftigung, deren
Einführung wir gleichfalls der Anregung unserer Großherzogin
verdanken — besichtigt wurden . Nach kurzer Besichtigung der
neuen Küche wurde unter dankerfüllten begeisterten Hochrufender Kracken und Gesunden die Fahrt nach Hochfelden ange-
tteten — Wir verzeichnen einen Ehren - und Jubeltag unseresHarpes , der allen unvergeßlich bleiben wird , und beglückend , daß

wir unsere teure Fürstin in solcher Frische bewundern und überdas Ergehen unseres in Ehrfurcht geliebten Großherzogs und
Erbgroßherzogs ersehnte erfreuliche Kunde vernehmen durften .

Arbeiterbewegung.
(Telegramme.)

* Hamburg , 11 . Nov . Entsprechend dem in der Versamm¬lung der ausständigen Binnenschiffer am Freitag gefaßten Be¬
schlüsse nahmen gestern etwa 800 bis 900 Bootsleute und Het¬zer der Vereinigten Elbschiffahrts-Gesellschasten bei dieser Ree¬derei die Arbeit im gesamten Elbgebiet wieder auf . Dadurchverringert sich die Zahl der Ausständigen, die bisher etwa 2400
betrug- auf 1500 bis 1600.

* Leipzig, 12. Nov . Das Personal der Druckereien istin eine Tarifbewegung eingetreten ; gefordert werden
neunstündige Arbeitszeit und 25 Prozent Zuschlag zu Ueber-
stunden, sowie eine Erhöhung des Wochenlohnesaller Arbeiterkategorien . In Frage kommen 1500 Personen .* Paris , 11 . Nov . Etwa 200 Handlungsgehilfenveranstalteten heute vormittag vor dem Stadthaus « Kundgebun¬gen zugunsten des wöchentlichen Ruhetages . Sie be¬
gaben sich dann zur Polizeipräfektur , wo eine Abordnung dem
Polizeipräfekten Lepine die Beschwerden der Handlungsgehil¬fen vortrug . Später zertrümmerten sie mehrere Schaufenster .Darauf schritt die Polizei ein und verhaftete etwa 10 Demon¬
stranten .

* Madrid , 12 . Nov . Ta die Bäckermeister sich weigerten , den
Gesellen die versprochene Sonntagsruhe zu gewähren , befürchtetman den Ausbruch eines allgemeinen Aus stände s.

Ein Burenaufstand.
(Telegramme .)

* Kapstadt, 11 . Nov . Amtlich wird bekannt gegeben: Ter
Transvaalbur Ferreira und mehrere andere Buren
sind in den Nordwesten der Kapkolonie eingedrun¬
gen und versuchen einen Aufstand ins Werk zu
setzen . Sie überraschten zwei Polizeistationen und brachten
Waffen und Munition in ihren Besitz. Kavallerie ist abgegan¬
gen , um sie abzufangen . 150 Mann Polizeitruppen werden
außerdem sofort nach Prieska aufbrechen.

* Kapstadt, 11 . Nov . lieber den Einfall Ferreiras in die
Kapkolonie wird von amtlicher Seite weiter gemeldet, daßbei dem Ueberfall der beiden Polizeistationen — es handelt
sich um Abeam und Witkop — zwei Soldaten verwundetwurden . In Abiguassaar nahmen Ferreira und seineGenossen später einen Polizeibeamten gefangen . Ferreirawirbt , wie es in der amtlichen Meldung weiter heißt , Re¬kruten und befindet sich auf dem Marsch nach Zwartmod -der. Es heißt, daß er auf die Farmer einen Druck ausübt , sichihm anzuschließen, indem er ihnen erklärt , daß in Transvaalein Aufstand bevorstehe . Außer den 150 Mann , die, wiebereits gemeldet, nach Prieska abgehen, ist ein Polizeiinspek¬tor mit 15 Mann aufgebrochen, um den Eindringlingen denWeg zu versperren. 25 Mann sind zur Aufklärung an dieGrenze beordert . Die Kapregierung ergreift alle Maßnahmen ,die notwendig sind , um die Bewegung, die nicht als ein Auf¬stand angesehen wird , zu unterdrücken. Ernsthafte Gefahr be¬
steht insofern , als die Landeseinwohner , die fast keine Be¬ziehungen zu der Außenwelt haben, durch übertriebene Be¬
richte über Erfolge Ferreiras getäuscht werden können. Diemaßgebenden Holländer am Kap raten den Bewohnern des
Nordwestens an , sich auf die Seite der Regierung zu stellen.

Werteste WaiHrtHten unö Vel^grarnrne .
* Potsdam , 12 . Nov . Gestern vormittag fand in Gegen¬wart Seiner Majestät des Kaisers die Vereidigung der Re¬kruten der Potsdamer Garnison statt . Anwesend waren fernerIhre Majestät die Kaiserin , das Kronprinzenpaar und diePrinzen sowie die Generalität und fremdherrlichen Offiziere .Prinz Eitel Friedrich kommandierte die Fahnenkampanie . Nachder Vereidigung hielt der Kaiser eine Ansprache ; er begab sichsodann zum Frühstück ins Offizierkasino des ersten Garde¬regiments und kehrte später ins Neue Palais zurück .* Berlin , 11. Nov. Tie Nachricht , daß vor wenigen Tagender Staatssekretär des Reichsamts des Innern Graf Posa -

dowsky dem Staatsminifterium einen Gesetzentwurf über
Arbeitskammern vorgelegt habe , wird der „Köln . Ztg ."aus Berlin bestätigt.

* Cuxhaven, 12. Nov . Mit dem Postdampfer „Prinzessin "
sind gestern früh 12 Offiziere und 300 Unteroffiziere uns
Mannschaften aus Südwestafrika hier eingetroffen .* Madrid , 11 . Nov . Seine Majestät der König ist von
Malaga kommend , gestern hier wieder eingetroffen .

WerLtHieöenes .
( Telegramme . )

Die Feier der Grundsteinlegung für das Deutsche Museum.
-f München, 12 . Nov . In dem alten Rathaussaale fand

sich am Sonntag abend, eingeladen durch die Stadt München,eine glänzende Versammlung ein , zu dem aus Anlaß der
Grundsteinlegung des Deutschen Museums veranstalteten Fest-

-proreiior_ ,_ -i. Zugigen Licryeums , « eine KonrAicbe
.Hoheit Prinz Ludwig , viele bekannte Männer der Wissen¬schaft und Technik, alle dem Borstandsrat des Museums Ange¬hörigen , Vertreter der Reichsbehörden und Bundesstaaten , allebayerischen Staatsminister , Vertreter aller Behörden Münchensund ausländische Gäsw hatten sich eingesunden . Ten erstenTrinkspruch brachte Staatssekretär Dr . Gras v. Posadowskhaus , der daraus hinwies, daß der Anlaß, der die Versammlunghier zusammensühre , ein hoch moderner sei. Denn diese Be¬
tätigung der angewandten Wissenschaft, dieser Fortschritt der
Technik seien vorzugsweise die Erzeugnisse der neuen Zeit ,lieber die Grenzen Bayern hinaus werde die Gründung des
Deutschen Museums mit hoher Freude begrüßt . In Münchenfänden Wissenschaft und Kunst Licht und Lust zu freier Ge¬staltung , wie unter allen bayerischen Königen , so ganz besondersunter Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzregenten .Wenigen Menschen sei bis ins hohe Alter hinein eine solche Le¬
benskraft beschicden, wie dem Regenten. Wie viel dankt ihmMünchen , was sei er dem Staat Bayern , was auch in den schwie¬rigen Zeiten dem gesamten deutschen Vaterlande gewesen . GrafPosadowsky schloß mit einem Hoch^auf den Prinzregenten . Seine
Königliche Hoheit Prinz Ludwig führte sodann aus , daß seitJahren der Gedanke bestanden habe , ein Museum der Technikzu gründen , welches denen anderer Staaten ebenbürtig sei ;der Plan gelangte, dank der Unterstützung einer großen AnzahlIndustrieller , dank der Förderung durch die Stadt München,durch den bayerischen Staat und nicht zuletzt durch das ganzeDeutsche Reich, zur Ausführung . Prinz Ludwig gedachte als¬dann des hohen Verständnisses, welches Seine Majestät der
Kaiser der Technik eytgegenbringt, insbesondere dem Krregs -
schifsbau und der Ausrüstung der Armee. Alle danken dem Kai¬ser , daß es ihm möglich war , den Frieden zu Ivahren. Mitwarmen Worten gedachte der Prinz der Förderung der Inter¬essen des Deutschen Museums durch den Kaiser, dem sein be¬geistert aufgenommenes Hoch galt . Kräftig erklang das Lied
„Deutschland, Deutschland über alles"-. Wirklicher GeheimerRat Professor Dr . v . Reumayer , Ler in diesem Jahre sein80 . Lebensjahr vollendet , brachte ein Hoch auf den PrinzenLudwig aus . Oberbürgermeister Dr . v . Borscht toasteteauf das Museum, Geheimrat v . Siemens auf die StadtMünchen.

f München- 12 . Nov . Tie Stadt hat zu dem heute stattfin¬denden Empfang Ihrer Majestäten des Kaisers und derKaiserin ein prächtiges Festgewand angelegt. In allenStraßen , die der Kaiser berührt , sieht man Flaggen , Girlan¬den , Kränze und Embleme. Alle städtischen Plätze und Ge¬bäude und fast alle Privathäuser zeigen künstlerischen Schmuck .Der ganze Bahnhof ist umgeben von FlaMLnmasten. Besondersreich geschmückt ist der Weg von der Residenz zur „Kohlen-insel"
, wo am Dienstag in Gegenwart der Majestäten und des

Prinzregenten die Grundsteinlegung des Deutschen Museumserfolgt .

, gcgeigen « onniag verstarb der sriHere Direktor der Nationalgalerie , Vortragender Rat im Kutusministerium , Geh. Oberrcgierungsrat Dr . Max Jordait Berlin , 12. Nov. Gegen den Kassenräuber Voigt voKöpenick wird die Anklage des Staatsanwalts nicht arVerbrechen des Raubes , sondern auf Betrug lauten .-s Hamburg , 11 . Nov . Gestern nachmittag wurde in eine:Abteile zweiter Klaffe dos Blankeneser Zuges zwischen den Stctionen Bahrenfeld und Groß-Flottbek der Zahnarzt Clausseaus Altona durch Beilhiebe getötet und vollständig ausgeraubt . Die Leiche wurde erst in Blankenese hei der R,Vision des Zuges entdeckt. Ein der Tat verdächtiger gutgekledeter junger Mann , dessen mit Blut besudelte Kleidung eine :BahnsteiAeamten in Groß- Flottbek auffiel , erklärte aus Brfragen , daß die Flecken aus seinem Anzuge von starkem Naserbluten herrührten . Von dem Täter fehlt jede weitere Spur . -Ter preußische Minister der öffentlichen Arbeiten hat zur Urtersuchung der Angelegenheit betreffend den Raubanfall in SeiBlankeneser Zuge einen Kommissar nach Altona entsandt . Aidie Ergreifung des Täters ist eine Belohnung von 1000 Dausgesetzt.
-s Hamburg , 12. Nov. Ein hier eingetroffener Kommissader Eisenbahnverwaltung hat über die Ermordung deZahnarztes Claus sen sestgestellt , daß der Tod durch eingrößere Anzahl von Schädelverletzungen , von denen allein fürtödlich waren , herbeigeführt wurde. Uhr und Kette und alleBargeld wurde geraubt . Dagegen fand sich bei der Leicheine Brillantbusennadel . Der im Innern stark mit Blut bkfleckte Wagen wurde amtlich beschlagnahmt . Der Mörder ioffenbar rnit voller Ueberlegung zu Werke gegangen. Er Passierte nach dem Betreten des Bahnsteigs diesen mit größteEile , nachdem der Zug sich bereits in Bewegung gesetzt hatteer bestieg nicht das nächstgelegene Abteil, sondern lies bis zdem vorn im Zug befindlichen Coupe , in dem Klauffen faslieber die Persönlichkeit des Täters ist noch nichts bekannt.-s Norderney , 11 . Nov . Die Besatzung des zwischen Norderncund Baltrum gestrandeten Dampfers „ Hilda Horn " igestern abend durch das Rettungsboot der Oststation hier aLand gebracht worden.
s Prag , 11 . Nov . Tie deutsche und die tschechische technisckHochschule begingen gestern die Hundertjahrfeier deim Jahre 1806 erfolgten Gründung der Prager technischen Hockschule . An der Festversammlung der deutschen technischen Hockschicke nahmen auch Vertreter mehrerer reichsdeutscher deckirischer Hochschulen und Institute teil.ß Valencia , 11 . Nov . Bei hier abgehaltenen TorpedobootsÜbungen explodierte «ine Mine. Die Generale Moldaund Jimenez Sanoval erlitten dabei Verwundungen.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsrnb ,
Truck und Verlag:G . Braunfche Hofbuchdruckerei in Karlsruh «



Nentral - Saudels -RegiÄer für das Grohherzogtum Bader ,
Achern . E .40 ,

Zu O .-Z. 193 des Handelsregisters
— Abt. B wurde eingetragen : Die
Firma „Albert Berger " in Sasbach
ist erloschen .

Achern , den 6. November 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Baden . D .999.
Zum Handelsregister Abt. 8 Band

I O .-Z . 4, Firma Aktienbrauerei Al¬
tenburg Sinzheim -BadettBaden in
Baden wurde heute eingetragen : Die
Prokura des Johann Mayerhofer und
des Otto Rheinboldt ist erloschen .

Baden , den 6 . Oktober 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Baden . D .1000 .
Zum Handelsregister Abt. B Band

I O . -Z. 289, Firma F . 8c L . Schmidt
in Bechen-Baden , wurde eingetragen :
Die Firma ist erloschen . >

Baden , den 24 . Oktober 1906 . !
Großh . Amtsgericht.

Buchen. E .41 . !
Nr . 8428 . In das Handelsregister l

Abt. .-X. wurde zu O .-Z . 73 ( Firma !
Josef Oppenheimer Sohn in Buchen ) !
eingetragen : Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst; Inhaber der Firma ist : Adolf
Oppenheimer , Kaufmann in Buchen .

Buchen , den 8 . November 1906
Grotzh. Amtsgericht.

Heidelberg. D .960.
Zum Handelsregister ^ Band HI

O .-Z. 110 wurde heute die Firma
Chr. Knobel 8c Co . in Ziegelhaujen
eingetragen . Die offene Handelsge¬
sellschaft hat am 26 . Oktober 1906
begonnen. Persönlich haftende Ge¬
sellschafter sind : Christum Knobel,
Kaufmann , und Konrad Knobel,
Schreinermeister, beide in Ziegelhau¬
sen . (Angegebener Geschäftszweig:
Zigarrenfabrik . )

Heidelberg, den 3 . November 1906 .
Grotzh. Amtsgericht.

Heidelberg . E .59 .
Zum Handelsregister B Band III

O .-Z. 111 wurde heute die Firma
„Leopold Hochstein, Antomatenvertrieb "
in Heidelberg und als deren Inhaber
der Kaufmann Leopold Höchstem in
Heidelberg eingetragen .

Heidelberg, den 8 . November 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . D .969 .
In das Handelsregister Abteilung

B wurde eingetragen :
Band II O .-A . 298 . Firma August

Ruef , Frciburg , ist erloschen .
Band IV O .-Z . 132 . Firma Josef

Burkart 8c Co„ Frciburg .
Gesellschafter : Josef Burkart , Kauf¬

mann , Freiburg ; Wolf Marquier
Ehefrau , Mathilde geh. Roth, Frei¬
burg .

Rechtsverhältnisse: Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschaft hat am
80 . Oktober 1906 begonnen. Die Ver¬
tretung der Gesellschaft und Zeichnung
für dieselbe Hai von beiden Gesell¬
schaftern gemeinschaftlich zu erfolgen.

Geschäftszweig: Papierhandlung .
Band I O .-Z . 137 . Firma Gebrü¬

der Pyhrr , Freiburg betr .
Die Firma ist erloschen ; desgleichen

die Gesamtprokura des Emil Volk
und Wilhelm Pyhrr , Freiburg .

Band IV O .-Z . 133 . Firma Fried¬
rich Faißt , Freiburg .

Inhaber Friedrich Faitzt, Kauf¬
mann , Freibucg.

GeschäftAziveig : Kolonialwaren und
Delikatessen.

Freiburg , den 31 . Oktober 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Gernsbach. E^ 2 .
In das Handelsregister -4. wurde

zu O .-Z . 8 — Firma Adolf Bach ,
Gernsbach — heute eingetragen , daß
dem Kaufmann Adolf Richard Bach
jung in Gernsbach Prokura erteilt ist.

Gernsbach, den 9 . November 1906 .
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. E . 1 .
Zum Handelsregister V Band I

O .-Z . 262 , Firma „Joh . Bauer Nach¬
folger" in Heidelberg wurde heute
eingetragen : Das Geschäft ist auf
Wilhelm Beifel , Kaufmann in Heidel¬
berg , übergegangen, welcher es unter
unveränderter Firma fortführt . Der
Uebergang der im Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forderungen nnd
Verbindlichkeiten wurde bei dem Er¬
werbe des Geschäfts durch Wilhelm
Beisel ausgeschlossen .

Heidelberg, den 6 . November 1906
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. E .60.
Im Handelsregister B Band III

O .-Z . 24 — Firma „Hermann Nor¬
mer Nachf ." in Heidelberg — wurde
heute eingetragen : Das Geschäft ist
auf Hans Heidingsfelder , Kaufmann
in Heidelberg, Lbergegangen, der es
unter unveränderter Firma fortführt .
Der Uebergang der im Betrieb« des
Geschäfts begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten wurde bei dem
Erwerbe des Geschäfts durch Hans
Heidingsfelder ausgeschlossen .

Heidelberg, den 9 . November 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Karlsruhe . D .961.
In das Handelsregister V Band

III ist eingetragen :
O .-Z . 368 . Firma und Sitz : L.

Baer L Söhne , Karlsruhe . Persön¬
lich haftende Gesellschafter : Berthold
Baer sen . , Pferdehändler , Weingar¬
ten, David Baer nnd Berthold Baer
jr „ Pferdehändler , in Karlsruhe
wohnhaft. Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Juni 1873
begonnen. Das Geschäft wurde von
Weingarten nach Karlsruhe verlegt .

O . - Z . 369 . Firma und Sitz : Hilda-
Apotheke , Julius Schmidt, Karlsruhe .
Einzelkaufmann : Julius Schmidt»
Apotheker, Karlsruhe .

Karlsruhe , den 5 . November 1906 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . E . S8 .
In das Handelsregister 8 Band I

! O .-Z . 54 Seite 475/6 ist zur Firma
^ Patria - Fahrrad , Vertrieb , Gesell -
l schüft mit beschränkter Haftung , Karls¬
ruhe , eingetragen : Me Liquidation ist
^ beendet und die Firma erloschen .

Karlsruhe , den S . November 1906 .
Grotzh . Amtsgericht III .

vr . Mbert Knittel bringen in An¬
rechnung auf das erhöhte Stammkapi¬
tal bzw . ihre Stammeinlagen Verlags¬
werte in dieser Höhe in die Gesell¬
schaft ein , welche von der letzteren
zu dem angesetzten Preise übernom¬
men werden.

Karlsruhe , den 6 . November 1906.
_ Grotzh . Am tsgericht III ._
Kehl. E .23.

Nr . 17 276 . Im Handelsregister
Abteilung 8 Band I O .-Z . 9 ist bei
der Firma „Bereinigte Pechelbronner
Oelbergwrrke, Ges. m. b . H. in Dtadt -
Kehl " eingetragen worden :

Kaufmann Josef Lippmann in
Stratzbnrg i . E . ist fest 1 . Oktober
1906 nicht mehr Geschäftsführer. Me
dem Kaufmann Michael Beck in Bisch¬
heim erteilte Prokura ist erloschen .

Kehl, den 3 . November 1906 .
_ Grotzh . Amtsgericht. _

Karlsruhe . E .31 .
! In das Handelsregister 8 Band I
O .-Z . 93 Seite 791/2 ist zur Firma
Gesellschaft für elektrische Industrie ,
Karlsruhe , eingetragen :

Die Prokura des Oberingenieurs
Robert Gundcl hier ist erloschen .

Karlsruhe , den 8 . November 1906.
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . E .30 .
j In das Handelsregister 8 Band l
" O.-Z . 78 Seite 677/8 ist zur Firma
I Kunstdruckerei Künstlerbund Karls
ruhe, Gesellschaft mit beschränkter Haf¬

tung , Karlsruhe , eingetragen :
! Durch Beschluß der Gesellschafter
^ vom 18 . September 1906 wurde das
Stammkapital um 80 000 M . erhöht

>und beträgt demgemäß nunmehr
! 225 000 M.
! Me Gesellschafter vr . Richard und

Konstanz. D .973 .
Zum Handelsregister Band II O --

Z. 148 Firma Geschwister Wenk in
Konstanz wurde eingetragen : Die
Firma ist in S . Wenk u . Co. geän¬
dert . Als persönlich haftender Gesell¬
schafter ist Josef Wenk in Konstanz
eingetreten . Die Gesellschaft hat am
2 . November 1906 begonnen. Jeder
Gesellschafter ist zur Vertretung be¬
rechtigt. Angegebener Geschäftszweig:
Kolonialwaren , Handel mit Maschi¬
nen nnd Fabrikation chemisch- techni¬
scher Produkte .

Konstanz, den 2 . November 1906.
Grotzh . Amtsgericht.

Konstanz. E .32.
Zum Handelsregister wurde in

Band III unter O .-Z . 9 eingetragen .
Firma Johann Hagen in Konstanz;
Inhaber ist Kaufmann Johann Hagen
in Konstanz. Angegebener Geschäfts¬
zweig : Holz- und Kohlenhandlung.

Konstanz, den 6 . November 1906 .
_ Großh . Amtsgericht._
Konstanz. D .972 .

Ins Handelsregister wurde zu
Band II O .-Z . 58 Firma M . Schnei¬
der in Konstanz eingetragen : Die
Prokura des Kaufmannes Fritz
Schäflein in Konstanz ist erloschen .

Konstanz, den 2 . November 1906.
Grotzh. Amtsgericht.

Mannheim . E .24.
Zum Handelsregister Abt. ^ wurde

heute eingetragen :
1 . Band I O . -Z . 75, Firma „Sig¬

mund Lers" in Mannheim :
Me Firma ist erloschen .
2 . Band IV O . - Z . 246 , Firma „ S .

Lippmann 8c Cie . Nachfolger" in
Mannheim :

Me Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Oktober 1906 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und Passi¬
ven und samt der Firma auf den Ge¬
sellschafter Isaak Thalheimer als al¬
leinigen Inhaber übergegangen.

3 . Band VI O .-Z . 155 , Firma
„Mohr 8c Co ." in Mannheim :

Ter Gesellschafter Emil Mohr hat
seinen Wohnsitz von Würzburg nach
Weinheim a . B . verlegt.

4. Baud X O .-Z . 137, Firma
„Piatti 8c Co." in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem Hanpt -
sitze in Mailand .

Me Zweigniederlassung Mannheim
ist aufgehoben, die Firma erloschen .

5 . Band XI O . -Z . 34 , Firma
„ Bankeffckten L Commerzhaus Weiß
8c Co." in Mcnmheim:

Das Geschäft ist mir Wirkung vom
2 . November 1906 mit Aktiven und
Passiven und sami der Firma auf
Friedrich Otto llmstätter , Kaufmann
in Mannheim , übergegangen.

6 . Band XI O ^ Z. 184, Firma
»Hacob L Rauscher" in Mannheim :

Me Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . November 1906 aufgelöst und
das Geschäft samt der Firma auf
Emma geb . Gailinger , Ehefrau des
Heinrich Jacob , Kaufmann in Mann¬
heim, ubergegangen.

7 . Band XII O . -Z. 148 , Firma
„Jacob Baake" in Mannheim , H 7 , 28.

Inhaber ist : Jacob Baake, Kauf¬
mann in Mannheim .

Geschäftszweig: Fabrik chemisch -
technischer Produkte.

8 . Band Xll O . -Z. 149, Firma
„Süddeutsches Gasglühlicht - Ver¬
sandhaus Friedrich Huft " in Mann¬
heim , 8 7 , 9 .

Inhaber ist : Friedrich Huft , Kauf¬
mann in Mannheim .

Geschäftszweig: Gasglühlicht-Ver¬
sandhaus , Instandhaltung und Rei¬
nigung der Lampen im Abonnement.

9 . Band XII O . -Z . 150 , Firma
„Johann Nufer " in Mannheim ,
8 7 , 35 :

Inhaber ist : Johann Baptist Nufer ,
Kaufmann in Mannheim .

Geschäftszweig: Bier - nnd Wein -
großhandlung ( Generalvertretung
für die Staatsbrauerei Rothaus ) .

10 . Band XII O .-Z . 151, Firma
„ Piatti L Co ." in Mannheim . Zweig¬
niederlassung. Hauptsitz : Triest . In¬
haber ist : Annibale Rag Piatti ,
Kaufmann in Mailand .

Angeld Delconte und Anton Sal -
voni, beide in> Mailand , sind zu Ge¬
samtprokuristen bestellt und gemein¬
sam zur Vertretung der Gesellschaft
und Zeichnung der Firma berechtigt.

Kommanditgesellschaft .
Me Gesellschaft hat am 3 . Septem¬

ber 1903 begonnen.
Me Gesellschaft hat einen Kom -

i manditisten.
! 11 . Band VI O .-Z . 69 Firma
, „Gebr . Keller" in Mannheim :
^ Me Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . November 1906 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und Passi¬
ven und samt der Firma auf den Ge¬
sellschafter Anton Keller als alleini¬
gen Inhaber übergegangen.

^ Geschäftszweig: Speisefette , Speise¬
öle , Zuckerhonig und Konditorei - Be¬
darfsartikel en gros .

12 . Band III O .-Z. 173 , Firma
„Lehnkering 8c Cie ." in Mannheim :

Carl Schneider, Duisburg , ist als
Gesamtprokurist bestellt und berech¬
tigt , in Gemeinschaft mit einem der
beiden Gesamtprokuristen Bohres oder
Bramfeldt die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 3 . November 1906 .
_ Grotzh . Amtsgericht I .
Mannheim . E .62.

Zum Handelsregister 8 Band V
O . -Z . 50 , Firma „Mannheimer Jso -
lierwerke nnd Korksteinfairik» Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " in
Rheinau wurde heute eingetragen :

Der Geschäftsführer Philipp Hen-
^mager hat seinen Wohnsitz von Lud -
wigshafcn a . Rh . imch Mannheim ver -

! legt.
Mannheim , den 7 . November 1906,

, Grotzh . Amtsgericht I . _
Mannheim . E .61 .

Zum Handelsregister 8 Band III
O .-Z . 46 , Firma „Raab , Karcher 8c
Cie . , Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung " in Machthenn als Zweignieder¬
lassung mit dem Hauptsitz in Stratz¬
burg i . E . wurde heute eingetragen :

Die Firma der Zweigniederlassung
ist geändert in : „Raab , Karcher L
Co . , Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung , Niederlassung Mannheim " .

Die Gesamtprokura der Prokuristen
Wilhelm Erlenbach nnd Valentin

Schuss ist auf den Betrieb der Zweig¬
niederlassung Mannheim beschränkl .
Die Prokura des Wilhelm Spamer ist
erloschen . Carl Karcher in Mann¬
heim ist für die Zweigniederlassung
Mannheim mit Beschränkung auf den
Betrieb derselben als Prokurist be¬
stellt.

Mannheim , den 7 . November 1906.
_ Großh . Amtsgericht I .
Mosbach. E .2S.

In das Handelsregister V Band I
O . -Z . 325 wurde heute eingetragen
die Firma „Wilhelm Schäfer in
Mosbach" . Inhaber : Kaufmaiyn
Wilhelm Schäfer in Mosbach.

Mosbach, den 2 . November 1906.
_ Grotzh. Amtsgericht.
Radolfzell. E .63.

In das Handelsregister Abt. B ist
bei O . -Z. 114 , Firma Karl Müller
8c Comp .» Weinhandlung in Radolf¬
zell , heute eingetragen worden : Der
Gesellschafter August Kübler ist aus
der Gesellschaft ausgetreten und an
seiner Stelle Kaufmann Winfried
Kübler in Radolfzell als persönlich
haftender Gesellschafter in die Gesell¬
schaft eingetreten .

Radolfzell, den 3 . November 1906.
Grotzh. Amtsgericht._

Rastatt . E .26.
In das Handelsregister Abt. V

Band I wurde zu O .-Z . 66 — F.
Hilbert L Söbne, Rastatt — heute
eingetragen :

Fridolin Hilbert und Ajtzolf Hil¬bert in Rastatt sind aus der Firma
ausgcschieden und wird das Geschäft
von Albert Hilbert , lediger Kauf¬
mann in Rastatt , als Einzelfirma
weitergeführt .

Rastatt , den 7 . November 1906.
Großh . Amtsgericht.

Billingen . E .27.
In das Handelsregister Abt. V

wurde eingetragen :
O .-Z . 224 : Firma Julius Finik

in St . Georgen . Inhaber : Julius
Finck, Apotheker in St . Georgen.

Villingen , den 6 . November 1906.
_ Grotzh. Amtsgericht I ._
Billingen . E .2.

In das Handelsregister Abt . 8
wurde heute eingetragen zu O .-Z.
17r Türk 8c Cie ., Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Villingen . Durch
Beschluß der Gesellschaft vom 17 . Ok¬
tober 1906 ist die Gesellschaft aufge¬
löst . Der bisherige Geschäftsführer
Pius Stumpf , Kaufmann in Villin¬
gen , ist zum Liquidator bestellt .

Villingen , den 25 . Oktober 1906 .
Grotzh . Amtsgericht.

Waldkirch . D .987.Nr . 13 356/7 . Im Handelsregi¬
ster Wt . ,4. O . -Z. 164 wurde zu Fir¬ma Julius Bayer in Waldkirch einge¬
tragen : Me Gesellschaft ist aufgelöst;der bisherige Wffellschafver , Theodor
Bayer , Architekt in Waldkirch , ist al¬
leiniger Inhaber der Firma .

Unter O . - Z . 168 des gleichen Re¬
gisters wurde eingetragen :

Firma Julius Bayer jr . in Blei¬
bach.

Inhaber Julius Bayer jr ., Archi¬
tekt in Bleibach.

Waldkirch , den 5 . November 1903.
Grotzh. Amtsgericht.

Frciburg . D .958.
In das Vereinsregister Band I O . -

Z. 79 wurde eingetragen :
Ski -Klub Schwarzwald in Frciburgi . B.
Freiburg , den 27 . Oktober 1906.

Grotzh. Amtsgericht.

Bürgerliche Rechtsstreite .

Oeffentliche Zustellung einer Klage .

E .35 .2 . 1 . .Karlsruhe . Kaufmann
Jacob Grünewald in Karlsruhe ,
Böckhstratze Nr . 10 , — Prozetzbevoll-
mjächtigtev : Rechtsanwalt Or . Max
Friedberg in Karlsruhe — klagt ge.
gen seine Ehefrau Selrna geb . Go-
bas , zurzeit an unbekannten Orten
abwesend, unter der Behauptung , daß
die Beklagte in der Zeit seit ihrer
am 21 . März 1905 erfolgten Verehe¬
lichung mit dem Kläger letzteren
wiederholt belogen , vielfach unwahre
Behauptungen über sich selbst, den
Kläger und dessen Vermögensverhält¬
nisse ausgestellt, die durch derartige
Behauptungen von ihr getäuschten, tbr
Kredit gewährenden Personen geschä¬
digt , ohne Befugnis dem Kläger ge¬
hörige Waren , sowie das zum Haus¬
halt des letzteren gehörige Mobiliar
verkauft, dem Kläger gegenüber ver¬
schiedene von ihr eingegangene Ver¬
bindlichkeiten verheimlicht und den
Kläger seit dem Sommer 1906 in Un¬
kenntnis über ihren Aufenthalt ge¬
lassen habe , mit dem Anträge , die
Ehe der Streitteile auf Grund des
8 1568 B .G .B . aus Verschulden der
Beklagten zu scheiden und die Be¬
klagte zur Tragung der Kosten des
Rechtsstreits zu verurteilen .

Der Kläger ladet die Beklagte
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die vierte Zivilkam¬

mer des Grotzh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Mittwoch den 23 . Januar 1907,
vormittags 9 Uhr,

mit der Auforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karsruhe , den 7. November 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Bechert .

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
E .14.2 . Nr . 20 938 . Karlsruhe .

Der Kaufmann Karl Stiefel zu Karls '
ruhe —' Prozetzbevollmächtigter:
Rechtsanwalt Frühauf in Karlsruhe
— klagt gegen die Johanna Korn,
Inhaberin der Zigarrenfabrik Leopold
Korn in Ettlingen , früher zu Sphin¬
gen , jetzt unbekannten Aufenthalts ,
unter k^r Behauptung , daß die Be¬
klagte aus am 1 . Juni 1906 erfolgter
lllebernahrne einer Schuld des Leo¬
pold Korn, in Eppingen an den Klä¬
ger , dem Kläger 420 M . schulde nebst
5 Proz . Zinsen vom 1 . November
1906 , mit dem Anträge , die Beklagte
durch gegen Sicherheitsleistung vor-
laupg vollstreckbares Urteil zur Zah¬
lung von 420 M . nebst 5 Proz . Zin¬
ken vom 1 . November 1906 an an
den Klager zu verurteilen .

Der Kläger ladet die Beklagte zur

mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die erste Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe
auf

Dienstag den 22 . Januar 1907,
vormitags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 8 . November 1906.
Marx ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Oefsentlichr Zustellung einer Klage .
E'8I .2 .1 . Nr . L.24652. Konstanz .

Der Kaufmann Oskar Wächter in
Konstanz,ProzetzbevollmächtigterRechts¬
anwalt Spiegel daselbst , klagt gegen den
Kaufmann Richard Meyer , früher
zu Konstanz, jetzt unbekannten Aufent¬
halts , unter der Behauptung , der Be¬
klagte schulde dem Kläger für geleistete
Bürgschaft den Restbetrag der bezahlten
Bürgschaftssumme nebst Zinsen und
Kosten in Höhe von 279 25 Mk. mit
dem Anträge auf Verurteilung des
Beklagten zur Zahlung von 279 .25 Mk .
nebst 6 Proz Zinsen aus 270 Mk . dom
6. Februar 1905

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Konstanz auf

Samstag den 29 . Dezember 1906 ,
vormittags S Uhr

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Konstanz , den 8 . November 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Vogel

Konkursverfahren.
E .37 . Nr . 12 559 . Freibnrg .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Emil Siebter
in Freiburg wurde nach Abhaltung
des Schlußtermins nnd Vornahme
der Schlntzvertcilung durch heutigen
Gerichtsbeschluß aufgehoben.

Freiburg , den 5 . November 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts IV :

H. Zimmermann .

Konkursverfahren .
E '5V . Konstanz . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Otto Eberhardt , Hotelier zur „Post"
in Konstanz , ist Termin zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen bestimmt auf
Montag den 26 . November 1906,

vormittags 11 Uhr ,
vor dem Grotzh . Amtsgerichte dahier

Konstanz , den 6 . November 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Vogel .

Strafrechtspflege.
Ladung.

E .47 .3 .2 .1 . Nr . 27 870 . Pforz¬
heim. Der am 1 . Oktober 1883 in
Heilbronn geborene, zuletzt in Pforz¬
heim wohnhaft gewesene Elektrotech¬
niker

Eugen Schleicher
wird beschuldigt ,

als Wehrpflichtiger in dpr Ab¬
sicht, sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubnis das
Bundesgebiet verlassen und nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
ajutzerhalb Des Bundesgebietes cruf-
gchalten zu haben.

Vergehen gegen R .St .G .B . 8 140
Abs. 1 Ziff . 1 .

Derselbe wird auf
Dienstag den 18 . Dezember 1906,

vormittags 9 >/i Uhr,
vor die zweite Strafkammer des Gr .
Landgerichts Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei unentickmldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8
472 der Strafprozeßordnung von dem
König! . Oberamt in Heilbronn über
die der Anklage zugrunde liegenden
Tatsachen ausgestellten Erklärung ver¬
urteilt werden.

Pforzheim , den 8 . November 1906.
Der Großh . Staatsanwalt :

vr . Rudmann .
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